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Erfolgreicher Buchungsstart für das  
19. Schwarzwald Biker-Weekend 2015

Das Schwarzwald Biker-Weekend 2015 erlebt derzeit einen 
regelrechten Ansturm von Tourenfahrern aus nah und fern. 
Seit dem 9. Januar stehen die Touren und das Rahmenpro-
gramm im Internet zum Herunterladen bereit. Bei Redak-
tionsschluss waren bereits 70 Prozent des Buchungsstands 
des Vorjahrs wieder erreicht. Viele Teilnehmer aus den Vor-
jahren, aber auch neue Interessenten, die über Empfehlung 
von früheren Teilnehmern auf die Wolfacher Motorradver-
anstaltung aufmerksam geworden sind, haben sich für den 
Termin Anfang Juni angemeldet.

Insgesamt werden 53 Straßentouren, zwei Endurotouren 
und eine Segwaytour angeboten. Zum Rahmenprogramm 
gehören eine Wanderung im Landschaftsschutzgebiet Moo-
senmättle, eine Schnapswanderung, ein Käsekurs, eine 
Kräuterwanderung sowie Stadtführungen und Nacht-
wächterrundgänge. Auch die Besichtigung der Dorotheen-
hütte gehört zum Angebot. Für die abendlichen „Benzinge-
spräche“ gibt es einen Begrüßungsabend sowie Hocks und 
Musikveranstaltungen.

Sicherheit, sowohl für Motorradfahrer als auch für die an-
deren Verkehrsteilnehmer, ist seit jeher ein wichtiges The-
ma beim Biker-Weekend in Wolfach. So gehören ein Fahrsi-
cherheitstraining sowie Kurventrainings und „Motorrad-
Tanzkurse“, bei denen es um den Umgang mit dem Bike im 
Stand und bei Langsamfahrt geht, zum festen Programm.

Navigationsgeräte werden auch im Motorradbereich im-
mer beliebter. Für Navi-Besitzer wer-den erstmals ein 
Grund- und ein Aufbauworkshop für den richtigen Um-
gang mit den elektronischen Helfern angeboten. Ebenso 
werden künftige Tourguides mit einem Tourguide-Seminar 
angesprochen. Hier erfahren sie, wie Gruppenausfahrten 
richtig vorbereitet und geplant werden, damit sie für alle 
Teilnehmer zu einem entspannten Erlebnis werden.

Das gesamte Programm des 19. Schwarzwald Biker-Week-
ends vom 3. bis 7. Juni 2015 kann von der Webseite der 
Tourist-Information, www.wolfach.info, heruntergeladen 
werden. Die Liste enthält auch aktuelle Angaben zu den 
noch verfügbaren Plätzen auf den einzelnen Touren. An-
meldungen nimmt die Tourist-Information entgegen.

Rund 260 Fahrer, etwa gleich viele wie im Vorjahr, erwartet 
die Tourist-Information zum Biker-Weekend 2015. Die 
durch die Veranstaltung ausgelöste Zahl der Übernachtun-
gen wird trotzdem steigen, da immer mehr Teilnehmer eine 
ganze Woche oder sogar noch länger in Wolfach bleiben.

Die abendlichen „Benzingespräche“ beim Abschlusshock 
in den Biergärten gehören zum festen Ritual der Touren 
und werden von den Bikern gerne gepflegt.

Rathaus aktuell

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Was erledige ich wo?

S E N I O R E N Z E N T R U M

Trauerbegleitung
Am 30. Januar 2015 findet von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Trauerbegleitung mit Adelheid Wagner statt.

Närrischer Nachmittag
Am Mittwoch, 4. Februar 2015 gestalten  
die Kaffeetanten Wolfach ab 14.30 Uhr  

einen närrischen Nachmittag.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit)� 112
Polizei	�  110
Polizeiposten Wolfach	�  07834 / 8357-0
Gift-Notruf	�  0761 / 1924-0
Krankentransport� 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden� 07821 / 280-0
Wasserversorgung� 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova� 0180 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch� 8.30 bis 12.30 Uhr 
� 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag� 8.30 bis 12.30 Uhr
� 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag� 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag� 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information: 	
Montag - Freitag� 09:00 bis 12:30 Uhr
� 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag	�  14:00 bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag�   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag� 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Bürgermeister			   Thomas Geppert� 8353-32
Sekretariat 					    Christine Schuler (vorm.)	�8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale					�     8353-0
Telefax			�   8353-39
E-Mail			�    stadt@wolfach.de
Internet			�    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte	 Harald Eisenmann� 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen			   Maximilian Breig� 8353-52

Tourismus, Vereine,
Museum im Schloss      	 Gerhard Maier� 8353-50

Telefax� 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- 	 Petra Weiß, � 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe,	 Doris Glunk,
Fundsachen)				    Kathrin Gebele

Renten						      Doris Glunk (n. Vereinb.)�8353-15

Leitung Ordnungsamt, 	
Schulen, Kindergärten	 Hans Heizmann� 8353-12

Hausmeister				   Reinhard Schmider� 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter					    Peter Göpferich	�  8353-25

Stadtkasse					    Gerhard Schneider� 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung		  Esra Cosan� 8353-21

Kurtaxe, Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte	 Melanie Staiger (vorm.)� 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft 			   Nicole Schmid � 8353-26

Feuerwehr, Forst			   Elke Diekmann� 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter					    Dirk Bregger� 8353-36

Sekretariat, Personal	 Martina Springmann� 8353-31

Leitung Standesamt 
und Personal, Presse 	 Ute Moser� 8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse			 Bettina Moser	�  8353-35

EDV-Administration, 
Personal					     Klaus Hettig� 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte

Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, Friedhöfe	Martina Hanke� 8353-42

Sekretariat				    Elisabeth 
								        Landgraf (vorm.)� 8353-41

Soziales, Märkte 			   Christel Ohnemus � 8353-45

Sekretariat, 				     
Redaktion Bürger-Info	 Gerd Schmid� 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter				   Josef Vetterer� 8353-80

Sekretariat				    Theresia Zefferer (vorm.)	8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung� 8353-84

Telefax	� 8353-89

Stadtkapelle Probenraum� 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apothe-
ken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach wechselt 

täglich, kombiniert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel 
ist jeweils morgens 8:30 Uhr.

Donnerstag 29.01.2015		 Burg-Apotheke, Hausach
Freitag 30.01.2015			  Kloster-Apotheke, Haslach
Samstag 31.01.2015			 Stadt-Apotheke, Hornberg
Sonntag 01.02.2015			 Schloss-Apotheke, Wolfach
Montag 02.02.2015			  Apotheke zur Eiche, Hausach
Dienstag 03.02.2015		 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Mittwoch 04.02.2015		 Apotheke, Steinach
Donnerstag 05.02.2015		 Stadt-Apotheke, Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt 
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie 
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen 
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
• �Dienste für seelische Gesundheit	  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried	 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal	  
Psychiatrische Institutsambulanz	  
Tagesstätte

• �Sozialberatung
• �Rechtliche Betreuungen
• �Jugendmigrationsdienst
• �Beratung für Schwangere und junge Familien
• �Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• ��Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag		  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch		  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10 

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– �Kurse Erste Hilfe� 07831/9355-0
– �Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste� 07831/9355-12
– Migrationserstberatung� 07831/9355-17
– Kleiderkammer � 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen� 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke � 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst � 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen	�  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote � 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff� 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“� Tel. 07832/9956-22

„zamme“ – Integration im Kindergarten� Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle� Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien� Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen� Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub� Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung 
• Familienpflege 
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• �Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche 

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen; 
Durchwahl -300 

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220 
• Schwangerenberatung; -225 
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle 
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung 
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst	 Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis	 Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif)	 Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung	 Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg	 Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden	 Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
•	 Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 	 07831/969120
•	 Ambulanter Pflegedienst             		  07831/9691222
•	 Tagespflege                                             		  07831/9691222
•	 Betreutes Wohnen            				   07835/63980
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Amtliche Bekanntmachungen

Stadt Wolfach
Öffentliche Bekanntmachung

Widmung des Grundstückes Flst.Nr. 837/4 der Gemarkung 
Wolfach
Die Erschließungsstraße des Gebiets „Sägegrün II“ (Zu-
fahrt zum Edeka-Markt) ist seit 24. November 2014 im Ei-
gentum der Stadt Wolfach.

Die in nachfolgendem Lageplan schraffierte Fläche des 
Flurstücks Nr. 837/4, Gemarkung Wolfach, wird nach § 3 
Abs. 2 Nr. 2  als Ortsstraße dem öffentlichen Verkehr gewid-
met (§ 5 StrG).

Für diese öffentliche Fläche gelten die Regelungen der 
StVO.

Die Widmung für den öffentlichen Verkehr erfolgt mit dem 
Tag der Bekanntmachung. 

Wolfach, 21.01.2015 

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Information der Stadtverwaltung  
über die Hundehaltung

In letzter Zeit gehen beim Ordnungsamt vermehrt Be-
schwerden von Bürgern ein, dass gerade in den Wohngebie-
ten in Wolfach, Kirnbach und Kinzigtal viele Hundebesit-
zer die Hinterlassenschaften ihrer Hunde, auf den Gehwe-
gen und neuerdings auch in fremden Vorgärten einfach 
liegen lassen. Teilweise werden die Hunde auch unbeauf-
sichtig in den frühen Morgenstunden und abends laufen 
gelassen. 

Aus diesem Anlass weist die Stadtverwaltung nochmals 
eindringlich auf die Bestimmungen der §§ 13 und 14 der 
Polizeiverordnung der Stadt Wolfach hin:

§ 13
Gefahren durch Tiere

(1)	� Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass nie-
mand gefährdet wird.

(2)	� Das Halten von Raubtieren, Gift- und Riesenschlangen 
und ähnlichen Tieren, die durch ihre Körperkräfte, Gif-
te oder ihr Verhalten Personen gefährden können, ist 
der Ortspolizeibehörde unverzüglich anzuzeigen.

(3)	� Hunde dürfen ohne Begleitung einer Person, die durch 
Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umher-
laufen.

(4) 	�Im Zusammenhang bebauter Ortsteile und in Wohnge-
bieten sind Hunde an der Leine zu führen. Nachts gilt 
diese Regelung für das gesamte Gemeindegebiet	

§ 14
Verunreinigung durch Hunde

Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Wer gegen diese Vorschriften verstößt, handelt ordnungs-
widrig und muss mit einer ahndung mit einem nicht uner-
heblichen Bußgeld rechnen.

Jeder Hundehalter erhält kostenlos Hundekotbeutel, die 
im Bürgerbüro der Stadt Wolfach ausgegeben werden. Au-
ßerdem können an den aufgestellten Hundestationen ent-
sprechende Beutel entnommen und direkt dort auch wie-
der entsorgt werden.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 17.01.2015 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 10.01.2015 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.
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Grund- und Gewerbesteuer wird fällig
Die Stadt Wolfach macht darauf aufmerksam, dass zum 
15. Februar 2015 die erste Rate für Grundsteuer und 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung für das Jahr 2015 zur 
Zahlung fällig wird.

Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom 
Konto abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen 
weisen wir darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungs-
eingang Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben 
werden müssen. 

Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen 
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. In die-
sem Zusammenhang wird nochmals ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass neue Grundsteuerbescheide nur 
noch nach einer Änderung (z.B. Anpassung des Steuer-
messbetrags oder bei Eigentumswechsel) erlassen wer-
den. Die im bisherigen Grundsteuerbescheid festgesetz-
ten Raten gelten somit auch für die Folgejahre.

Für Rückfragen stehen zur Verfügung:
Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags
Finanzamt Wolfach, Tel. 0781/12026-4129

Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a.
Stadt Wolfach –Rechnungsamt- Frau Esra Cosan, Tel. 
07834/83 53-21

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

-	 1 Paar Fleece Hanschuhe, grau
-	 Mountainbike, schwarz/gelb, Marke: Giant
-	 Cityroller, pink

Während den Närrischen Festspieltagen wurden folgende 
Dinge abgegeben: 

-	 Halstuch gelb mit weißen Punkten 
-	 Strickjacke, hellbraun
-	 Kurzmantel, schwarz 
-	 Taschenschirm, rot 
-	 2 Brillen
-	 2 Fleecejacken:
		  - dunkelblau mit Futter, Marke „Regatta“
		  - schwarz
-	 5 Stockschirme:
		  - lila
		  - rot
		  - schwarz/weiß mit Aufdruck
		  - blau/rot/grün
	  	 - grün mit Aufdruck

Altersjubilare

29.01.1932		 Schuler, Alfred Franz		  83 Jahre
					     Friedrichstr. 26

29.01.1945		 Laiblin, Ingrid Ida			   70 Jahre
					     Ostlandstr. 20

30.01.1944		 Schondelmaier, Fritz		  71 Jahre
					     Schondelhöhe 1

31.01.1933		 Schatz, Friedlinde Regina		  82 Jahre
					     Luisenstr. 4

01.02.1935		 Dufner, Karl Konrad		  80 Jahre
					     Kinzigstr. 4A

03.02.1937		 Mayer, Theresia			   78 Jahre
					     Übelbach 18

03.02.1942		 Schmieder, Otto			   73 Jahre
					     Talstr. 114

04.02.1945		 Armbruster, Josef			   70 Jahre
					     Sonnenmatte 20

05.02.1945		 Arnold, Wernhilde Anna		  70 Jahre
					     Vorstadtstr. 15

05.02.1945		 Schmidtke, Karin Anneliese Waltraud	 70 Jahre
					     Sonnenmatte 9		

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Schulen

Elternsprechtag
Der Elternsprechtag am Robert-Gerwig-Gymnasium, 
Hausach findet statt am:

Freitag, 06.02.2015 – 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr

Ab Montag, 02.02.2015 hängen die Listen in der Gymnasi-
umshalle aus, in die Sie sich eintragen.

Cleverle AG
Schreinereibesuch der Cleverle AG 
Am Donnerstag, 27.11.2014 war es so weit. Wir haben den 
Zimmermann Hans Staiger in Kirnbach besucht. In seiner 
neu erbauten Werkstatt haben wir einiges über den Beruf 
des Zimmermanns erfahren. Anhand von verschiedenen 
Bildern konnten wir sehen was man aus einem alten Haus 
alles machen kann , z.B. ein Dach neu eindecken, bestehen-
der Wohnstock erneuern ohne das Dach zu entfernen. Da-
nach wurden wir durch die Werkstatt geführt und wir sa-
hen einige Maschinen, die ein Zimmermann braucht: 
Kreissäge, Hobelmaschine, Abbundsäge, Kranen und na-
türlich einen Gabelstapler. Zum Abschluss durften wir 
noch jeder einen Vogelnistkasten zusammenbauen, den wir 
mit nach Hause nehmen durften. Es war ein sehr interes-
santer Nachmittag und ein herzliches Dankeschön an Fa-
milie Staiger.
Geschrieben von Jan Lehmann
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Cleverle AG Kinder besuchen die Firma Klio Eterna in 
Wolfach
Herr Gleich erzählte uns, dass die Firma Klio Eterna haupt-
sächlich Schreibgeräte und USB-Sticks produziert. Täg-
lich werden tausende Kugelschreiber und viele USB Sticks 
hergestellt. Die Mitarbeiter arbeiten rund um die Uhr im 
Dreischichtbetrieb.
Nach der Theorie ging es gleich in die Praxis. Jeder von uns 
durfte seinen eigenen Kugelschreiber zusammenbauen. 
Das hat bei allen geklappt und viel Spaß gemacht. Dann 
starteten wir zum Betriebsrundgang. Zuerst besichtigten 
wir die Spritzerei. In Mülltonnen wird das verschieden far-
bige Granulat gelagert, das dann erhitzt und mit Hilfe von 
Maschinen zu den verschiedenen Schreibgehäusen verar-
beitet wird. In der nächsten Abteilung wurden die Kugel-
schreibergehäuse bedruckt. Dazu gibt es drei verschiedene 
Möglichkeiten: Siebdruck, Digitaldruck oder den Laser-
druck. Die Firma Klio Eterna stellt auch die Kugelschrei-
berminen selbst her, ebenso viele Werkzeuge, die für die 
Produktion benötigt werden. Dann ging es weiter zur Mon-
tage. Hier werden die Kugelschreiber zusammengesteckt, 
das meiste dabei erledigen Maschinen. Natürlich durfte 
auch ein Blick in die Versandabteilung nicht fehlen. Zum 
Schluss bekamen wir alle noch mehrere Kugelschreiber ge-
schenkt. Uns hat es allen viel Spaß gemacht. Vielen Dank 
an Michael Gleich und seine Frau Angelika für diese inter-
essante Führung.  
Die 11 Cleverle-Kinder

 
Cleverle AG waren am 12.01.2015 mit Ralf Ketterer auf 
Nachtwächterrundgang“.
13 sehr interessierte Cleverle Kinder trafen pünktlich um 
18.30 Uhr vor dem Rathaus ein. Unser Nachtwächter Herr 
Ralf Ketterer kam in voller Robe mit Laterne und Helle-
barde und brachte allein mit diesem Auftreten bereits ein 
Staunen auf die Gesichter der Kinder. Unsere einstündige 
Tour durch Wolfach wurde mit vielen kleinen Informatio-
nen gefüllt. Immer wieder sang der Nachtwächter sein Lied 
„Hört ihr Leut` und lasst euch sagen …“. Außerdem erfuh-

ren die Kinder auch, welche Aufgaben der Nachtwächter 
früher hatte. Jede Stunde gab er den Menschen Bescheid, 
welche Zeit war. Falls es irgendwo brannte, informierte er 
die Bürger, indem er mit der Hellebarde an Fensterläden 
entlang strich und sie auf diese Art weckte. Weitere, auch 
lustige, Geschichten wurden erzählt. Viele Fragen wurden 
gestellt und direkt beantwortet. Den Kindern machte es 
riesigen Spaß den Nachtwächter zu begleiten. Ein herzli-
ches Vergelt`s Gott an Herrn Ralf Ketterer!

Peterchens Mondfahrt begeistert Wolfacher Zuschauer
Rund 290 Teilneh-
mer/innen der 
Herlinsbachschu-
le Wolfach-Halb-
meil und der För-
derschule Wolfach 
sehen sich Mär-
chen an.

Am 19. Januar war 
es wieder einmal 
so weit. Nach alter 
Tradition an unse-
rer Schule mach-
ten wir uns auf 
nach Baden-Ba-
den. Gezeigt wur-
de in diesem Jahr 
das bekannte Mär-
chen „Peterchens 
Mondfahrt“ nach 
Gerdt von Basse-
witz.

Es handelt von 
den Abenteuern 
des Maikäfers 
Herr Sumsemann, 
der zusammen mit 
den Menschenkin-
dern Peter und 
Anneliese zum 
Mond fliegt, um 
von dort sein ver-
lorengegangenes 
sechstes Beinchen 
zu holen.
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Gut vorbereitet durch die zugrunde liegende Literatur und 
einige Kunst-Projekte, konnten die Kinder die Handlung 
des Stücks genießen. Hinzu kamen ein wundervolles Büh-
nenbild, stimmungsvolle Effekte und schauspielerische 
Darbietungen, die den Kindern und den Erwachsenen gro-
ße Freude bereiteten. Für eine Stunde wurden wir durch 
himmlische Welten geführt.

Besonders bedanken wollen wir uns für die Unterstützung 
durch die Eltern, die uns begleitet haben. Für die gelunge-
ne Organisation war unsere Konrektorin Natascha Hettich 
verantwortlich.

Ein herzliches Dankeschön auch an das Busunternehmen 
Heizmann und den routinierten Busfahrern, die uns sicher 
und zuverlässig chauffiert haben.
 

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Am Samstag, 31. Januar 2015 wird der Narrenbaum ge-
stellt, Bändel aufgehängt und neue Mäskle im Räumle her-
gestellt - Treffpunkt um 10. Uhr ab 14.00 Uhr Narrenbaum-
stellen. 
Um 19.30 Uhr geht's dann nach Hornberg zum Buchen-
bronner Hexenball - Treffpunkt an der Schule / Rückfahrt 
um 01.30 Uhr. 
Sonntag, 1. Februar 2015 Teilnahme am Reblandtreffen der 
Rebknörbli Fessenbach Abfahrt um 11.30 Uhr an der Schu-
le / Rückfahrt um 17.30 Uhr.

Samstag, 31.01.2015, 20.00 Uhr
Landesliga Nord
TV Wolfach – ASV Ottenhöfen

Weitere Spiele Samstag 31.01.2015:
10.20 Uhr 	Turnierbeginn Jgd. E weibl. BK 
				�    SG Gutach/Wolfach – JSG Oberes Kinzigtal – 

SG Schramberg/St.Georgen
13.00 Uhr	Jgd. C männl. BK 2
				    SG Gutach/Wolfach 2  – SG Marlen/Kehl
14.40 Uhr	Jgd. B männl. BK 2	
				    SG Gutach/Wolfach 2  – TUS Oppenau
16.00 Uhr	Jgd. B männl. SL 	
				    SG Gutach/Wolfach – TV Oberkirch
18.00 Uhr	Kreisklasse A	
				    TV Wolfach II – Kehler TS 2

Skiwanderung am 01.02.2015
Die Ortsgruppe des Schwarzwaldvereins Wolfach führt am 
kommenden Sonntag eine Skiwanderung durch. Treffpunkt 
ist um 10:00 Uhr am P&R-Parkplatz in Wolfach, wo auch 
das Ziel der Tour festgelegt wird. Leitung und Organisation 
liegen bei Skiwanderwart Anton Jehle, Tel.: 07834 6971. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Winterwanderung Gruppe Jugend und Familie 01.02.2015
Treffpunkt ist um 13:15 Uhr an der P&R-Anlage am Wolf-
acher Bahnhof. Falls in Wolfach kein Schnee liegt, werden 
wir den Schnee in der näheren Umgebung suchen. Deshalb 
bitte mit dem PKW kommen und einen Schlitten ins Auto 
packen. Die Wanderstrecke beträgt rund 5 Kilometer. Soll-
te überhaupt kein Schnee liegen, werden wir trotzdem 
wandern. Der Termin findet auf jeden Fall statt. Organisa-
tion und Führung haben Marianne Hacker, Tel.: 07834 1535 
und Annette Schamm, Tel.: 07834 859253. Auch Nichtmit-
glieder sind jederzeit willkommen.

Schneeschuhwanderung 07.02.2015
Schneeschuhwanderung im Hochschwarzwald im Feld-
berggebiet, wahlweise Hinterzarten-Rinken oder am Feld-
bergpass beim Caritashaus.Abfahrt Wolfach P&R bzw. 
07:45 Uhr Parkplatz Gasthaus Hirsch, Gutach-Turm. Teil-
nehmerzahl begrenzt auf 16 Personen.  Anfahrt mit Privat-
PKW. Schneeschuhe selber mitbringen oder gegen Mietge-
bühr über die Ortsgruppe Wolfach. In diesem Fall bei der 
Anmeldung mitteilen, dass Schneeschuhe benötigt werden. 
Wanderstrecke ca. 10 bis 15 Kilometer, Dauer 4 - 5 Stun-
den. Nur bei ausreichenden Schneeverhältnissen und ent-
sprechender Witterung. Sollte ausreichend Schnee im Kin-
zigtal vorhanden sein, dann auch alternative Wanderung 
im Bereich Rautsch, Gumm, Brandenkopf. In diesem Falle 
Abfahrt P&R Wolfach um 08:45 Uhr. Organisation und 
Führung liegen bei Herbert Haaser. Tel.: 07834 839-1156.

Abgabe Wanderpass bis zum 10.02.2015 - Ehrungen für 
fleißige Wanderer
In der Jahreshauptversammlung 2012 wurde der neue 
Wanderpass vorgestellt, in welchem alle Wanderungen/Ak-
tivitäten der Ortsgruppe mit Termin für das laufende Jahr 
aufgeführt sind. Die Teilnahme wird im Wanderpass vom 
jeweiligen Wanderführer oder vom Wanderwart bestätigt. 
Wer an der Prämierung für das vergangene Jahr 2014 teil-
nehmen möchte, muss den Wanderpass bis zum 10.02.2015 
bei Wanderwart Jochen Pilsitz abgeben. Ausgezeichnet 
werden die drei Teilnehmer, welche an den meisten Aktivi-
täten beteiligt waren. Unter allen eingereichten Wander-
pass-Inhabern werden 10 wertvolle Sachpreise verlost (Ge-
samtwert: 2013 200EUR). Gibt es weniger als 10 Teilneh-
mer werden nur der Anzahl entsprechende Sachpreise ver-
lost. Alle, die einen Wanderpass abgeben, können auch 
gleichzeitig die ihrer Meinung nach schönste Wanderung 
für die Vergabe des Petter-Pokals vorschlagen. (Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen).

  

Dämmerschoppen der Alterskameraden
Die Alterskameraden der Wolfacher Feuerwehr treffen sich 
am Montag, den 2. Februar 2015 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Fortuna zum Dämmerschoppen. 



9 Donnerstag, den 29. Januar 2015Nr. 05

Die Freie Narrenzunft Wolfach
sagt

DANKE
allen Bewohnern von Wolfach, die während der Närri-

schen Festspieltage
zusätzlichen Belastungen auf sich nahmen

und auch all jenen, die die Narrenzunft großartig  
unterstützt haben,

sei es als Sponsor oder als Helfer in vielen Bereichen.
Gemeinsam ist uns ein tolles Fest gelungen.

Versammlung der Jungnarren ohne Eltern
Am Dienstag, dem 03. Februar findet die Jungnarrenver-
sammlung statt. Sie beginnt um 17.00 Uhr in der Schloss-
halle. Auch in diesem Jahr hat sich der Jungnarrenrat ein 
umfangreiches Programm für die Narrenversammlung des 
Narrensomens ausgedacht. Ihre Vorstellung ist es, in der 
Schlosshalle möglichst vielen Kindern gleichzeitig eine 
närrische Betätigungsmöglichkeit zu geben. Sie wollen die 
Kinder auf die kommende närrische Zeit einzustimmen 
und ihnen das Wolfacher Fasnetsbrauchtum näher bringen. 

Zu beachten ist, dass die Veranstaltung selber „elternfrei“ 
bleiben wird. Die „Großen“ können ihre jungen Narrole in 
der Schlosshalle abgeben und hinterher wieder abholen. 
Deshalb ist die närrische Einstimmung auch erst für Kin-
der im Schulalter, frühestens ab etwa 5 Jahren, gedacht. 
Für eine Betreuung durch erwachsene Verantwortliche ist 
gesorgt. Spätestens gegen 18.30 Uhr endet das bunte Trei-
ben. Die Veranstalter weisen darauf hin, dass einige Kinder 
kein „Zehrgeld“ dabei hatten. Die Organisatoren bitten die 
Eltern, ihren Kindern den Besuch dieser speziell für den 
"Narrensomen" organisierten Veranstaltung zu erlauben.
 

St. Romaner Teufel e.V.
Am Samstag, 07. Februar 2015 nehmen die St. Romaner 
Teufel um 14:00 Uhr am Umzug in Freudenstadt teil. Die 
Hin- und Rückfahrt erfolgt mit dem Zug. Die Mitglieder 
werden gebeten, sich immer zu 5. ein Baden-Württemberg-
Ticket zu kaufen und dieses nach der Veranstaltung beim 
Kassierer einzureichen.

Zug-Abfahrtszeiten:
11:37 Uhr: Wolfach
11:42 Uhr: Halbmeil
11:47 Uhr: Schiltach Gleis 2
11:49 Uhr: Schiltach Mitte
11:53 Uhr: Schenkenzell
12:17 Uhr: Ankunft FDS Hauptbahnhof Gleis 3
UMSTEIGEN
12:23 Uhr: FDS Hauptbahnhof Gleis 1 (S-Bahn 31 Rich-
tung KA HBF)
12:29 Uhr: Ankunft FDS Stadtbahnhof
Zug-Rückfahrten FDS-Stadtbahnhof:
16:32 / 17:32 / 18:32 / 19:32 und letzter Zug um 20:32 Uhr
Dauer 5 Minuten pro Fahrt. Dann am FDS-Hauptbahnhof 
umsteigen!
Zug-Rückfahrten FDS-Hauptbahnhof:
16:43 / 17:43 / 18:43 / 19:43 und letzter Zug um 20:43 Uhr
Abfahrt jeweils Gleis 3 mit Ortenau-S-Bahn.

Kinderball der Narrenzunft Kirnbach e.V.
Am 13.02.2015 findet von 14.00 – 17.00 Uhr der Kinderball 
der Narrenzunft Kirnbach in der Gemeindehalle Kirnbach 
statt. Zum ersten mal hat die Narrenzunft vor dem Kinder-
ball einen kleinen Kinderumzug der um ca. 14 Uhr an dem 
Gasthof Sonne anfängt und zur Gemeindehalle führt.

Das Motto lautet: Märchenhafte Unterwasserwelt.

Wir bitten die Bevölkerung daran zu denken, dass wegen 
dem Kinderumzug die Talstrasse ab Gasthof Sonne bis 
ehemaliges Gasthaus Hirschen von 13.45 – 14.30 Uhr ge-
sperrt ist.
Wenn jemand am Kinderumzug teilnehmen möchte kann 
er sich bei Gerd o. Michaela Bailer unter der Handynum-
mer 0170/3884502 melden, dann bekommt man auch nähe-
re Infos wegen dem Umzug.

Für den 2015 in der 17. Auflage startenden „Sparkassen-
cup“, ausgetragen an den beiden Wochenenden 21./22. Feb-
ruar bzw. 14./15. März in der Wolfacher Realschulsporthal-
le, bittet der veranstaltende FC 1920 Wolfach wieder um 
Unterstützung in Form von Ballspenden. Jede der teilneh-
menden Mannschaften bekommt bei diesem Turnier unab-
hängig vom sportlichen Erfolg, der bei engen Vorrunden-
konstellationen sicher manchmal nur an einem mehr oder 
wenigen geschossenen Tor hängen wird, einen Trainings-
ball überreicht.
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Gegen einen Kostenbeitrag von 15,00 €, zu überweisen auf 
das Spendenkonto 42820 beim Bankhaus Faisst (BLZ 664 
32 700) mit dem Verwendungszweck „Sparkassencup 2015 
– Ballspende“, übernimmt die Spenderin oder der Spender 
quasi die Patenschaft für eine teilnehmende Mannschaft. 
Insgesamt nehmen wieder mehr als 70 Teams in fünf Al-
tersgruppen an den beiden Wochenenden teil.

Die Spender werden frei nach dem Motto „Tue Gutes und 
wir reden darüber“ in der Turnierbroschüre und auf der 
Homepage des Vereins Erwähnung finden.

Für weitere Fragen stehen die beiden Organisatoren Dirk 
Baumgärtner-Fränzen und Ralf Neef gerne bereit.

Der FC Wolfach freut sich insbesondere über die Anmel-
dung möglichst vieler Mädchen, damit für die Fußballerin-
nen ein eigener Trainer (und ein eigenes kleines Camp im 
Camp) eingerichtet werden kann.

Kultur im Schloss Wolfach
Neue Narrenfahne fürs Museum
Christian Oberfell überreichte rote Rosen ans kreative 
Fahnen-Team
Rechtzeitig zu den Festspieltagen der Freien Narrenzunft 
Wolfach konnte der Verein „Kultur im Schloss Wolfach“ 
auch die neue Narrenfahne für das Museum im Wolfacher 
Schloss hissen. 

Bärbel Endres, stellvertretende Vorsitzende des Vereins, 
hatte schon im Sommer mit dem Entwurf für das Pracht-
stück, parallel zu den Vorarbeiten für die Sonderausstel-
lung „S' goht degege – Hinter den Kulissen der Wolfacher 
Fasnet“ begonnen. Die kreative Wolfacherin hat auch das 
Bemalen der Fahne selbst übernommen. Unter der Leitung 
von Heidi Oberfell, Chefin der Gruppe Näh-Art, entstand 
dann im Atelier am Mühlengrün die neue Fahne, die zur 
Hauptfasnet vom Ausrufen am 11. Februar bis nach dem 
Nasenzug am 17. Februar wieder das Schloss zieren wird. 

Im Mittelpunkt der Fahne prangt die blau-gelbe Wolfsan-
gel mit dem Gesicht des Narrogeists, einem  alten Wolf-
acher Fasnetsabzeichen aus den 1920er Jahren nachemp-
funden, auch Vorlage für das Sammlerabzeichen zu den 
Festspieltagen. Drum herum hat Bärbel Schmider (von 
oben nach unten) zwei hopsende Wolfacher Hansele, den 
Wohlaufma und eine sich anschleichende Rungunkel mit 
Farbe und Pinsel verewigt. Im roten Zipfel am Fahnenende 
erinnern die Initialen der Malerin und der Näherinnen an 
das kreative Fahnenteam des Vereins.

Bei der internen Feierstunde zur Fahnenhissung am Abend 
vor den Festspieltagen dankte Vereinsvorsitzender Chris-
tian Oberfell seiner Stellvertreterin Bärbel Schmider und 
den Näherinnen Heidi Oberfell, Charlotte Endres, Petra 
Stelzer, Traud Carosi und Lydia Endres für den enormen 
Einsatz und überreichte mit roten Rosen auch ein süßes 
Geschenk. Den beiden Technikern Hubert Kiefer und „Sal-
zer“ Peter Plaasch, die dafür gesorgt hatten, dass die Fahne 
sicher gehisst werden konnte, überreichte er ein flüssiges 
Präsent.

Diese neue Narrenfahne ziert jetzt das Fürstenberger 
Schloss.



11 Donnerstag, den 29. Januar 2015Nr. 05

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom 
5. Januar bis 24. April 2015 

Montag - Freitag	 09:00 – 12:30 Uhr
			   14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag		  bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger
büro:
Samstag		  10:00 – 12:00 Uhr
Über die Fasnet und Ostern abweichende Öffnungszeiten.

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über 
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der Dorotheen-

hütte Wolfach, Glashüttenweg 4, geöffnet täglich von 
09:00 – 17:00 Uhr (25.12. und 01.01. geschlossen).

            	  

Direktlink zur 			 
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail : wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Museum im Schloss Wolfach
„S´goht degege – Hinter den Kulissen der Wolfacher Fasnet“
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015.

Die Ausstellung zeigt historische Masken und Narrenklei-
der und gewährt einen Blick hinter die Kulissen der tradi-
tionsreichen Wolfacher Fasnet. 

Die Ausstellung ist jeden Samstag und Sonntag von 14:00 
Uhr – 17:00 Uhr geöffnet.
Eintritt: 3,-- €; Dauerkarte: 10,-- €

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Veranstaltungskalender
Do. 29.01.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 31.01.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 31.01.2015; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S` goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fasnet
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015.
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 31.01.2015; 20.00 Uhr
Generalversammlung Musikverein Trachtenkapelle Kirn-
bach
Hotel Sonne, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 31.01.2015; 20.00 Uhr
Musikerball der Stadtkapelle Wolfach
mit Unterhaltungsprogramm und Bewirtung
Festhalle Wolfach

So. 01.02.2015; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S` goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fas-
net
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015.
Museum im Schloss Wolfach

So. 01.02.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 01.02.2015; 15.00 Uhr
Generalversammlung Unterstützungsverein
Hotel Sonne, 77709 Wolfach - Kirnbach

Mo. 02.02.2015; 11:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mi. 04.02.2015; 08:00 - 12:00 Uhr

Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach



12 Donnerstag, den 29. Januar 2015 Nr. 05

Do. 05.02.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 06.02.2015; 20.00 Uhr
Zunftabend
der Freien Narrenzunft Wolfach mit Programm und Bewir-
tung
Lokale Ereignisse, Geschichten und Personen bilden die 
Grundlage des von Zunftmitgliedern selbst gestalteten 
Programms.
Festhalle Wolfach

Sa. 07.02.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 07.02.2015; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S` goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fasnet
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015.
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 07.02.2015; 18.00 Uhr
Generalversammlung Imkerverein Kirnbach
Hotel Kirnbacher Hof, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 07.02.2015; 19.30 Uhr
Schnurren in Halbmeil
Interessante, lustige, merkwürdige Begebenheiten des ver-
gangenen Jahres liefern den Stoff für die Schnurranten
Gasthäuser Kreuz und Löwen sowie dem Dorfgemein-
schaftshaus; 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 07.02.2015; 20.00 Uhr
Generalversammlung Rohöl Club Kirnbach
Hotel Sonne, 77709 Wolfach - Kirnbach

So. 08.02.2015; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
S` goht degege - Hinter den Kulissen der Wolfacher Fasnet
Ausstellung anlässlich der Wolfacher Festspieltage und des 
200-jährigen Jubiläums der Freien Narrenzunft Wolfach in 
2015.
Museum im Schloss Wolfach

So. 08.02.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 08.02.2015; 14.30 Uhr
Schnurren in Wolfach
Missgeschicke ihrer Zeitgenossen liefern den Schnurran-
ten den Stoff für ihre witzigen, pointierten und amüsanten 
Vorträge 
Lokale der Innenstadt, 77709 Wolfach
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Vereine/Veranstaltungen

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Schnitzkurs für Anfänger und Fortgeschrittene nach Fast-
nacht

Im März 2015 beginnt unter der Lei-
tung von Holzbildhauermeisterin Frau 
Sabine Rauber, Oberwolfach wieder 
ein Schnitzkurs für Anfänger und Fort-
geschrittene an zwei Wochenenden.

Der Kurs findet statt:
Am	 Freitag, 06. März 2015	 18.30 bis 21.30 Uhr
		  Samstag, 07. März 2015	 09.30 bis 15.30 Uhr

		  Freitag, 20. März 2015	 18.30 bis 21.30 Uhr
		  Samstag, 21. März 2015	 09.30 bis 15.30 Uhr

Um Absprachen zu treffen über Termine, über Holz und 
eigene Werkzeuge zum Schnitzen treffen sich Interessenten 
an diesem Kurs  zu einer Vorbesprechung:

am Dienstag, 24. Februar 2015 um 19.00 Uhr im Werkraum 
des kath. Gemeindehauses St. Laurentius Wolfach. Für 
Teilnehmer, die noch keine Schnitzwerkzeuge besitzen 
(bitte eigene Werkzeuge mitbringen), können neue Werk-
zeuge über die Kursleiterin bestellt werden.
Anmeldungen zu diesem Kurs werden entgegengenommen 
von Bildungswerkleiter Walter Schmider, Tel. 07834-6707 
und vom kath. Pfarramt Wolfach, Tel. 07834-295
(Kursgebühr: 65,00 €)

Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach
Die Vorstandschaft der Landfrauen von Wolfach-Oberwol-
fach laden alle Mitglieder herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Dienstag, den 03.02.2015 um 19.00 
Uhr ins Gasthaus „Hirschen“ in Oberwolfach ein. 

Tagesordnug:
1. 	 Begrüßung
2. 	 gemeinsames Essen
3. 	 Bericht der Vorsitzenden
4. 	 Bericht der Schriftführerin
5. 	 Bericht der Kassiererin
6. 	 Entlastung der Vorstandschaft
7. 	 Grußworte
8. 	 Vorschau auf 2015
9. 	 Wünsche und Anträge
10. 	gemütliches Beisammensein

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gabi Haas
1. Vorsitzende

Patric Heizmann in Wolfach
Eine bunte Mischung aus 
praxistauglichen, wissen-
schaftlich fundierten Alltag-
stipps für noch mehr Gesund-
heit und Tipps zum abneh-
men, verpackt mit feinster 
Comedy. 
Lachen und lernen – das ist 
das Motto des Abends.

Patric Heizmann macht das 
Thema Gesundheit fit für 
Events! 
Als Gesundheitsexperte mit 
Nährwert liefert er Lösungen 
für Kopf, Bauch und Bewe-
gungsapparat - und macht 
die Zuschauer nicht nur 
glücklich, sondern auch ge-

sünder. Mit viel Futter fürs Gehirn und Sport für die Lach-
muskeln. 
Am 20.02.2015 in der Festhalle Wolfach
20:00 Uhr 
Eintrittspreis: Landfrauenmitglieder 15 EUR, Nichtmit-
glieder 29 EUR
Anmeldung bei Gabi Haas, Telefon: 07836/2257   messmer-
hof@web.de

G emeinsame          M itteilungen         

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:	 Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg,	 Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69,	 Telefon:	 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de	 Telefax:	 0 78 32 / 97 60 99-19
	 E-Mail:	 bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr	 �Zustellprobleme und Aboservice:  
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Initiative Eine Welt / Weltladen
Neu: die „faire Milch“
Als Ergänzungsprodukt bieten wir im Wolfacher Weltladen 
nun auch die „faire Milch“ an. Sie ist zwar nicht nach un-
seren Fairtrade-Kriterien gehandelt. Wir denken aber, dass 
es gut zur Philosophie des Fairen Handels passt, auch Bau-
ern in Deutschland zu unterstützen. Die Milch ist gentech-
nik-frei. Sie fördert den Erhalt von Kulturlandschaften 
und sichert Arbeitsplätze. Die Milchbauern erhalten  einen 
Milchpreis, von dem sie auch in Zukunft wirtschaften und 
leben können. Die Milch ist erhältlich mit einem Fettanteil 
von 1,8 und 3,8 Prozent; zudem gibt es einen Schoko-
trunk.
Übrigens – die Schokoladen, die es im Weltladen gibt, sind 
echte Süd-Nord-Produkte, denn es werden sowohl Kakao-
bauern in Peru gefördert als auch Zuckerrohrbauern auf 
den Philippinen und Milchbauern aus dem Berchtesgade-
ner Land. So wie der verlässlich hohe Preis die deutschen 
Bio-Milchbauern bei ihrer ökologischen Arbeitsweise un-
terstützt, zu der natürlich auch die artgerechte Haltung der 
Kühe gehört, so ermöglicht der Faire Handel es den Bauern 
in den Ländern des Südens, hochwertige Produkte – häufig 
auch in Bio-Qualität – zu erzeugen und Perspektiven für 
sich und die Familien zu entwickeln.

Blutspenden verbindet!
DRK-Blutspendedienst ruft zur Blutspende auf und macht 
Engagement mit neuer Aktion sichtbar
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende ein am:

Freitag, dem 27.02.2015 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Realschule , Herlinsbachweg 4
77709 WOLFACH

Bitte bringen Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis 
mit!

Eine Blutspende beim Deutschen Roten Kreuz ist mehr als 
eine gute Tat – es ist etwas, das die Menschen in der Region 
miteinander verbindet. Unter dem Motto „Was uns verbin-
det – Blutspenden in unserer Region“ macht der DRK-
Blutspendedienst diese Verbundenheit zwischen Spendern, 
Empfängern und der Region sichtbar. 

Im Herzen der Aktion steht die interaktive Website www.
blutspenden-verbindet.de, auf der die Spender Bilder von 
sich veröffentlichen und erzählen, was sie mit der DRK-
Blutspende verbinden: Eine traf dort ihre große Liebe, ei-
nem anderen wurde durch eine Blutspende das Leben ge-
rettet, ein Verein spendet aus Verantwortungsbewusstsein. 
Die Verbindung wird durch ein rotes Band symbolisiert, 
das auf jedem Bild auftaucht. Dort finden sich so spannen-
de, ergreifende oder kuriose Geschichten und lustige, rüh-
rende oder ernste Bilder: Denn statistisch gesehen sind 
etwa 80 Prozent aller Bundesbürger mindestens einmal in 
ihrem Leben auf eine Blutspende angewiesen. Dabei rettet 
Blut nicht nur Unfallopfern oder bei Transplantationen 
das Leben – auch viele Krebspatienten oder Menschen mit 
Magen-Darm-Problemen sind auf die Spende angewiesen. 
Es gibt also viele Geschichten zu lesen und viele Menschen 
zu sehen! 
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollen-
dung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Mi-
nuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem 
Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
FBG Wolfach/Oberwolfach

Freitag, 30.01.2015, um 19.30 Uhr 
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Tagesordnung
Top 1	 Begrüßung 			�   Vorstand Weinzierle
Top 2	 Grußworte 			�   Bgm. Geppert
Top 3	 Bericht erster Vorstand	�  Vorstand Weinzierle
Top 4	 Geschäftsbericht 2014	�  Robert Müller
Top 5	 Kassenprüfbericht	�  Mayer/Sum
Top 6	 Entlastungen des Vorstandes	
Top 7	 Aktuelles vom Amt für Waldwirtschaft
Top 8	 Aktuelles vom Holzmarkt� GF Müller
Top 9	 Wünsche, Anträge u. Verschiedenes
		
Wünsche und Anträge können bei der Vorstandschaft ein-
gebracht werden.
Die Vorstandschaft bittet um möglichst vollzählige Teil-
nahme der Mitglieder

gez. Weinzierle, 1. Vorstand	  

Wolftalspatzen
Kinder + Jugendchor 

Oberwolfach e.V.

Die Wolftalspatzen sind umgezogen!
Chorleiterin Christine, die Kinder und die Vorstandschaft 
freuen sich, dass der Umzug in den neuen Proberaum in der 
Festhalle vollzogen ist. Zwar ist noch nicht alles perfekt 
eingerichtet, aber die Chorproben sind in vollem Gange. 
Die ausgebildete Musicaldarstellerin Christine Dietrich 
aus Schiltach leitet den Chor.
Der Probentermin für den Kinderchor (letztes Kiga-Jahr 
bis 4 Klasse) ist immer montags von 15.30 – 16.30 Uhr, der 
Jugendchor singt montags von 16.30 – 17.45 Uhr. Die Pro-
ben finden in unserem Vereinsraum in der Festhalle statt 
(Zugang von der Schulstraße).
Natürlich sind neben den aktiven Mitgliedern auch Kinder 
und Jugendliche zum „Schnuppern“ eingeladen. Gerne 
dürfen diese auch aus den Nachbargemeinden kommen, 
und „Einfach Mitsingen“. Nähere Informationen gibt es 
telefonisch beim 2. Vorstand Marco Pereira unter  
0172 – 9550325.

Der VdK Ortsverband Wolftal-Hausach informiert:
Stufe 1 von Pflegestärkungsgesetz in Kraft
Am 1. Januar 2015 trat das Pflegestärkungsgesetz (1. Stufe) 
in Kraft. Auch wenn das Gesetz deutlich hinter den VdK-
Erwartungen zurückbleibt, bringt es dennoch Verbesserun-
gen. So steigen ambulante und stationäre Leistungen um 
durchschnittlich rund vier Prozent. Zudem gibt es neue 
Leistungen, beispielsweise für Demenzkranke oder für 
pflegende Angehörige. Um seine Rechte auch tatsächlich 
wahrnehmen zu können, empfiehlt der VdK den Pflegebe-
dürftigen, ebenso wie den Pflegepersonen, sich genau zu 
informieren. Insbesondere sollten sie prüfen, ob sie Leis-
tungen erstmals beantragen können, da die Leistungen der 
gesetzlichen Pflegeversicherung in der Regel nicht auto-
matisch gewährt werden. 
Auskünfte erteilen die 48 Pflegestützpunkte im Lande, die 
Pflegekassen, bei denen die Betroffenen auch krankenver-
sichert sind, die VdK-Servicestellen (Adressen unter www.
vdk-bawue.de oder unter (0711) 61956-0 erfragen) und es 
gibt Informationen, zum Beispiel unter www.bmg.bund.de 
(Bundesgesundheitsministerium).  Der VdK bietet seinen 
Mitgliedern auch Sozialrechtsschutz bei Streit um gesetz-
liche Pflegeversicherungsleistungen.
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Deutsches Rotes Kreuz  
Ortsverein Wolfach e. V.

www.drk-ov-wolfach.de

Das Rote Kreuz trifft sich zum Heimabend
am Donnerstag, den 29.01.15 trifft sich der DRK Ortsverein 
um 20.00 Uhr zum Heimabend im DRK-Heim beim Kur-
garten.
Auf dem Programm steht die Auffrischung der Erste- 
Hilfe.
Die Heimabende des DRK bieten auch die Gelegenheit die 
erste Hilfe aufzufrischen und sich im Verein mit Gleichge-
sinnten zur Treffen. Schauen Sie mal bei uns rein. Für die 
vielfältigen Aufgaben sucht der Ortsverein in Wolfach im-
mer aktive Helfer. Die ständige Weiterbildung in Erster 
Hilfe kann auch im beruflichen und privaten Umfeld nütz-
lich sein. Außerdem kommt auch das Gesellige im Verein 
nicht zu kurz. 

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten vom 31.01. bis 08.02.2015

Samstag,  31. Januar – HL. JOHANNES BOSCO
19.00 Uhr	� In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse; an-

schließend Erteilung des Blasiussegens.
				�    Hl. Messe für Maria Kniesel. Gedenken an Paul 

Hubrich, verstorbene Eltern u. Pater Albrecht; 
Hermann Schmid und Hermann u. Anna Groß; 
Eugen Schmider; Josefine Vollmer; Lothar Kno-
che; Wilhelm Mayer u. Rolf Groß; Klara und Au-
gust Nitsche und Margret Nitsche; Luise Stö-
ckel (gest.).

Sonntag, 1. Februar – 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  8.15 Uhr	� In St. Marien: Amt mit Kerzenweihe; anschlie-

ßend Erteilung des Blasiussegens.
				�    Hl. Messe Wilhelm Dieterle, An der Steig. Ge-

denken an Franz Armbruster, Egon Rauber und 
Eltern; Fridolin u. Genoveva Bonath; Albert 
Sum (zum Todestag); Franz Armbruster, Rank-
ach 17 u. verst. Geschwister; Verstorbene Mit-
glieder des Schwarzwaldvereins Oberwolfach.

10.00 Uhr	� In St. Roman: Amt mit Kerzenweihe; anschlie-
ßend Erteilung des Blasiussegens.

Montag, 2. Februar – DARSTELLUNG DES HERRN (MA-
RIÄ LICHTMESS)
19.00 Uhr	� In St. Laurentius: Amt zu Mariä Lichtmess mit 

Kerzenweihe, unter Teilnahme der Erstkommu-
nionkinder der Seelsorgeeinheit; anschließend 
Erteilung des Blasiussegens.

20.00 Uhr	� In St. Laurentius: Bibelteilen im Raum über der 
Bücherei.

Dienstag, 3. Februar – HL. ANSGAR  –  HL. BLASIUS
19.00 Uhr	� In St. Marien: Abendmesse mit Erteilung des 

Blasiussegens; anschließend Beichtgelegenheit.
				�    Hl. Messe für Severin Echle. Gedenken an Wil-

helm Bitsch und verstorbene Angehörige.

Mittwoch, 4. Februar – HL. RABANUS MAURUS
  8.00 Uhr	� In St. Laurentius: Gemeinschaftsmesse der 

Frauen.
				�    Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter. Gedenken 

an Sr. Ulrika; an die armen Seelen.
14.30 Uhr	� In St. Roman: Hl. Messe des Altenwerkes St. Ro-

man.

Donnerstag, 5. Februar – HL. AGATHA
19.00 Uhr	� In St.Bartholomäus:	 Abendmesse. Hl. Messe 

für Anna Gebert.

Freitag, 6. Februar – HL. PAUL MIKI  und Gefährten   –   
Herz-Jesu-Freitag
15.30 Uhr	� In St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frie-

den in der Welt.
				    In St. Laurentius: Keine Abendmesse!

Samstag, 7. Februar	
17.30 Uhr	 In St. Laurentius: Tauffeier für Ida Würth.
19.00 Uhr	 In St. Roman: Sonntagvorabendmesse.
				�    Hl.Messe für Bernhard u. Cäcilia Dieterle. Ge-

denken an Andreas u. Theresia Dieterle; Wende-
lin u. Cäcilia Sum (gest.).

Sonntag, 8. Februar – 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS   -   
Bau-Sonderkollekte
  8.15 Uhr	 In St. Laurentius: Amt. 
				�    Hl. Messe für Markus Schillinger. Gedenken an 

die Verstorbenen der Familie Schmieder/Hasen-
fratz; Hermann und Helene Jehle.

10.00 Uhr 	�In St. Bartholomäus: Amt für die Seelsorgeein-
heit.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach,  St. Laurentius:
Samstag, 07.02./18.04./09.05.2015
01.08./12.09.2015  um 17.30 Uhr.
Sonntag 08.03./21.06./12.07.2015 um  11.15 Uhr.	

Oberwolfach,  St. Bartholomäus:
Samstag, 07.03./20.06./04.07./08.08.2015 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 08.02./06.09.2015 um 11.15 Uhr.	

Oberwolfach,  St. Marien
Samstag, 25.04.2015 um 17.30 Uhr
Sonntag, 10.05.2015 um 11.15 Uhr

Taufgespräche:	
Montag, 02.02./ 02.03./ 04.05./ 29.06./ 27.07.2015
Donnerstag, 09.04./ 11.06./ 27.08.2015

Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im 
Pfarrbüro.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:        
Öffnungszeiten: 
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: 
Öffnungszeiten: 
jeden Dienstag und Donnerstag von  16.00 - 17.30 Uhr.

Krippenausstellung war ein großer Erfolg!
Die Kolpingsfamilie Wolfach möchte 
sich bei allen Ausstellern und Hel-
fern, sowie den Kuchenspendern ganz 
herzlich für die Unterstützung be-
danken. Die Krippenausstellung 
wurde sehr gut angenommen und es 
konnte auch wieder ein gutes Ergeb-
nis erzielt werden. Mit dem Erlös, der 

an den von der Kolpingsfamilie Wolfach unterstützten 
Kindergarten in Brasilien geht, kann wieder viel Gutes in 
dieser sehr armen Region bewirkt werden.
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PFARRGEMEINDERATSWAHL 2015
Das Wählerverzeichnis zur Pfarrgemeinderatswahl 2015 
kann vom 02. bis 09. Februar 2015 zu den bekannten Öff-
nungszeiten im Pfarrhaus eingesehen werden.

In St. Roman – 4-Zimmer-Wohnung zu vermieten
Im Pfarrhaus in St. Roman vermieten wir ab März 2015 die 
4-Zi.-Whg. im 1. OG mit rund 85 qm Wohnfläche und einer 
Terrasse mit rund 20 qm. Die Wohnung verfügt über ein 
Bad mit Badewanne, Dusche/WC, einen separaten Keller-
raum  und eine Garage. Die Warmmiete beträgt 540,-- € 
incl. Garage, zuzügl. 25,-- € pro Person als Kostenersatz 
für Wasser / Abwasser. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
beim Pfarrbüro, Tel. 07834/295, pfarramt@kath-wolfach.
de.

EINLADUNG ZU VERANSTALTUNGEN DES KATH. 
BILDUNGSWERKES WOLFACH-OBERWOLFACH
•	 Neuer Klöppelkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Am Freitag, 27.02.2015 von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr und am 
Samstag, 28.02.2015 von 9.00 bis 16.00 Uhr
findet im Kath. Gemeindehaus Wolfach ein neuer Klöppel-
kurs mit Pausen statt.
Der Kurs kostet € 45 und wird von Frau Anita Klumpp aus 
Hausach geleitet.
Das Klöppelzubehör (Klöppelkissen, Ständer und Klöppel) 
kann für Anfänger ausgeliehen werden.
Anmeldungen bei Bildungswerkleiter Walter Schmider, Tel 
07834/6707, bei Kursleiterin Anita Klumpp, Tel.: 07831/1602 
und Kath.Pfarramt Wolfach, Tel.: 07834/295.

•	 Schnitzkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Im März 2015 beginnt unter der Leitung von Holzbildhau-
ermeisterin Frau Sabine Rauber, Oberwolfach wieder ein 
Schnitzkurs für Anfänger und Fortgeschrittene an zwei 
Wochenenden. Der Kurs findet statt:
Am Freitag,  	 06. März 2015	 18.30 bis 21.30 Uhr
	 Samstag,	 07. März 2015	 09.30 bis 15.30 Uhr
	 Freitag,	 20. März 2015	 18.30 bis 21.30 Uhr
	 Samstag,	 21. März 2015	 09.30 bis 15.30 Uhr

Um Absprachen zu treffen über Termine, über Holz und 
eigene Werkzeuge zum Schnitzen treffen sich Interessenten 
an diesem Kurs zu einer Vorbesprechung: am Dienstag, 24. 
Februar 2015 um 19.00 Uhr im Werkraum des kath. Ge-
meindehauses Wolfach.  -  Kursgebühr 65 €.
Anmeldungen zu diesem Kurs bei Bildungswerkleiter Wal-
ter Schmider, Tel. 07834-6707 und beim kath. Pfarramt 
Wolfach, Tel. 07834-295.

Neue Nähkurse beginnen im März 2015
Am Dienstag, 17. März 2015 und am Mittwoch, 18. März 
2015, beginnen um 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus St. Laurentius Wolfach unter der Leitung von 
Frau Rita Risch, Wolfach, zwei neue Nähkurse für Anfänger 
und Fortgeschrittene. 
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen von 
Frau Rita Risch, Änderungsschneiderei Wolfach, Tel.: 
867579, von Bildungswerkleiter Walter Schmider, Tel. 6707 
und vom kath. Pfarramt Wolfach, Tel. 295

Kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach
Am Mittwoch, 11. Februar 2015, findet um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Walkenstein unsere alljährliche Frauenfasnet 
statt.

Wir laden alle lustigen und närrischen Frauen, ob alt oder 
jung, dazu recht herzlich ein.

Das Pfarrbüro ist am Fasnetsmendig, 16.2. und
Fasnetszieschtig, 17.2.  geschlossen! 

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius:  40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:  In der Winterzeit sonntags um 16.30 
Uhr. 
In St.Marien:  Eine halbe Stunde vor der Abendmesse. 
In St.Roman:  Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Winterkirche
Nein, wir bauen keine neue Kirche. Wir wollen nur die im-
mensen Kosten für Heizung etwas reduzieren und die Um-
welt schonen. Deshalb soll der Sonntags-Gottesdienst in 
den nächsten Wochen im Gemeindesaal stattfinden. Der ist 
viel leichter auf angenehme Temperatur zu heizen. „Win-
terkirche“ bedeutet einfach, dass der Sonntags-Gottes-
dienst in den Nachbarraum umzieht. Und vielleicht er-
muntert das sogar Menschen zum Gottesdienst, die sonst 
nicht kommen, weil es ihnen unangenehm ist, eine Stunde 
in einer kühlen Kirche sitzen zu müssen. Herzliche Einla-
dung!

Donnerstag, 29.01.2015
19.30 Uhr 	�Jugendkreis mit Niki Kremer im Gemeindezen-

trum 
20.00 Uhr 	�ökumen. Bibelwoche im evang. Gemeindezent-

rum
				�    An diesem 2. Abend führt Herr Pfr. Benno Gerst-

ner das Thema Galaterbrief unter der Über-
schrift „Freiheit“ weiter
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Sonntag, 01.02.2015
10.15 Uhr 	Gottesdienst mit Pfr. Voß 
				    gleichzeitig Kigo+Kigomäuse

Mittwoch, 04.02.2015
19.00 – 
20.00 Uhr 	Elternabend der Konfirmanden 2015

Sonntag, 08.02.15
9.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis

Montag, 09.02.2015
19.30 Uhr 	�Gruppe Senfkorn mit Sieglinde Buchta im Ge-

meindezentrum

Sonntag, 15.02.2015
10.15 Uhr 	Gottesdienst mit Pfr. Voß

Sonntag, 22.02.2015
9.00 Uhr 	 Gottesdienst  mit Präd. Meiler-Taubmann

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Die nächste Veranstaltung in der Friedenskapelle wird vo-
raussichtlich die „ökumenische Bibelwoche“. Die Termine 
werden demnächst an dieser Stelle bekannt gegeben.

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 01.02.	
09.00 Uhr 	Gottesdienst mit Pfr. Voß

Mittwoch, 04.02.
15.30 Uhr bis 
17.00 Uhr 	�Konfirmandenstunde im evangelischen Ge-

meindezentrum in Wolfach

Sonntag, 08.02.	
10.15 Uhr 	Konfirmanden gestalten den Gottesdienst
10.15 Uhr 	Kindergottesdienst im alten Rathaus

Donnerstag, 12.02.	
14.30 Uhr 	Seniorennachmittag im Krummelsaal
				    Thema: Weltgebetstag 2015

Vorbereitung für den Weltgebetstag
Am Donnerstag, den 29.01. um 19.30 Uhr treffen sich die 
Kirnbacher und Wolfacher Frauen im Haus der Pfarrge-
meinde in Oberwolfach zur Vorbereitung für den Weltge-
betstag am Freitag, den 6.3.2015 in Oberwolfach. Herzliche 
Einladung an alle interessierte Frauen von Kirnbach.

Konfirmanden gestalten Gottesdienst
Am Sonntag 8. Februar wird der Gottesdienst von der 
Kirnbacher Konfirmandengruppe vorbereitet und durch-
geführt. Sie sollen mit diesem Gottesdienst zeigen, was sie 
in der Konfirmandenzeit gelernt haben. Dieser Gottes-
dienst ist anstelle der Konfirmandenprüfung, die früher in 
unserer Gemeinde stattgefunden hat. Der Gottesdienst be-
ginnt um 10.15 Uhr. Ganz herzliche Einladung an alle In-
teressierten, ganz besonders natürlich an die Jugendlichen, 
die sich demnächst zur Konfirmandenzeit 2015/16 anmel-
den.

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 01.02.2015
09:30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 04.02.2015
20:00 Uhr	 Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten ist die ganze Bevölkerung herzlich 
eingeladen!

Jehovas Zeugen
Freitag	
19.15 Uhr:	�Bibelkurs wie man Jehova Gott näher kommen 

kann:
Thema: „Wie wurde durch das mosaische Gesetz deutlich, 
dass die Menschheit ein Lösegeld braucht?“ – Galaterbrief 
3: 19

19.50 Uhr:	Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fortlaufender Kurs im 
Vermitteln der biblischen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr:	Biblischer Vortrag 
Thema: „Vertiefe dein Verhältnis zu Gott“ – Jakobusbrief 4: 8

10.15 Uhr:	Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Jetzt … seid ihr Gottes Volk“ – 1. Petrusbrief 2: 
10

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Erinnerung an Auschwitz – 70. Jahrestag der KZ-Befrei-
ung
„Arbeit macht frei“ steht bis heute über dem Tor des ehe-
maligen Konzentrationslagers Auschwitz. Das ist aber im 
völligen Gegensatz zu dem, was sich zwischen 1940 und 
1945 hinter diesem Tor ereignete. Die Nationalsozialisten 
ermordeten dort über eine Million Menschen. Heute noch 
steht Auschwitz als das Symbol schlechthin für millionen-
fachen Mord und Verbrechen gegen die Menschheit in den 
NS-Konzentrationslagern.
Was vielleicht die wenigsten wissen: „Die Zeugen Jehovas 
waren bereits unter den ersten Polen, die mit den Transpor-
ten aus dem annektierten Gebiet Polens ins KL Auschwitz 
eintrafen“, schrieb die führende Historikerin Teresa Won-
tor-Cichy. Sie wurden von der SS als einzige religiöse Häft-
lingsgruppe durch einen gesonderten Winkel stigmatisiert: 
den lila Winkel. Sie waren auch die einzige Gruppe, die 
jederzeit hätte freikommen können – allerdings nur durch 
die Lossagung von ihrem Glauben. Doch kaum einer unter-
schrieb. Wontor-Cichy stellt fest: „Die Häftlingsgruppe 
verdient jedoch eine besondere Beachtung auf Grund ihrer 
moralischen Integrität, die sie trotz der Lagerverhältnisse 
bewahrte. Ihre Haltung resultierte aus religiösen Überzeu-
gungen, die sich auf die Bibel stützten, und aus der Ableh-
nung jeder Gewalt.“
4 200 der 11 300 durch die Nationalsozialisten inhaftierten 
Zeugen Jehovas kamen in Konzentrationslager, 400 allein 
nach Auschwitz. 150 von ihnen starben dort. Insgesamt 
verloren im Dritten Reich ca. 1 500 Zeugen Jehovas ihr Le-
ben, rund 370 durch Hinrichtung (größtenteils wegen 
Wehrdienstverweigerung).
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Der Tag der Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz 
jährt sich in diesem Jahr zum 70. Mal. Bereits 1996 initiierte 
der damalige Bundespräsident Roman Herzog den 27. Janu-
ar als nationalen Gedenktag für die Opfer des Nationalsozi-
alismus. Weltweit finden in vielen Ländern Gedenkveran-
staltungen statt. Dabei gilt nach wie vor, was Roman Herzog 
1996 sagte: „Deshalb geht es darum, aus der Erinnerung im-
mer wieder lebendige Zukunft werden zu lassen. Wir wollen 
nicht unser Entsetzen konservieren. Wir wollen Lehren zie-
hen, die auch künftigen Generationen Orientierung sind.“

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• �mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Eine Übersicht der geplanten Veranstaltungen im Frühjahr 
2015 finden Sie unten: 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE)	 Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)		  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)		  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)		  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)		  Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)		  Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 

Kursbeginn	 Kurztitel� Nr.    Ort 
Do.	 29.01.2015	 Vortrag Vorsorgevollmacht	 3.0502 HS 
Fr.	 30.01.2015	 Prüfungsangst	 1.0701 GE 
Sa.	 31.01.2015	 Suppen kochen	 3.0725 HA 
Di.	 03.02.2015	 Qi-Gong - Fortgeschrittene	 3.0133 WO 
Mi.	 04.02.2015	 Vortrag Hüft- und Kniegelenk	3.0404 WO 
Do.	 05.02.2015	 Essen und Wein in Balance	 3.0721 HS 
Di.	 24.02.2015	 Malkurs für Kinder	 2.0501 HO 
Di.	 24.02.2015	 Frühjahrsputz für den Körper	3.0008 HS 
Mi.	 25.02.2015	 Jazzgymnastik	 2.0906 HA 
Mi.	 25.02.2015	 Kreative Schreibwerkstatt	 2.0102 GE 
Do.	 26.02.2015	 Excel 2013 Grundkurs Frauen	5.0113 ZE 
Do.	 26.02.2015	 Figurtraining	 3.0232 HO 
Fr.	 27.02.2015	 iPad Grundlagen	 5.0120 GE 
Sa.	 28.02.2015	 Bau- / Immobilienfinanzierung	1.1601 HS 
Mi.	 04.03.2015	 Tapas	 3.0714 GE 
Mi.	 04.03.2015	 Kosmetikabend	 2.1403 HS 
Fr.	 06.03.2015	 Styling und Make-up	 2.1404 HO 
Fr.	 06.03.2015	 Whisky - Classic Malts	 3.0735 HS 
Sa.	 07.03.2015	 Testamente	 1.0501 WO 
Sa.	 07.03.2015	 Salsa	 2.0910 HS 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 15 
bis 18 Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen An-
meldungen entscheidet über die Vergabe der Plätze. Bitte 
beachten Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt werden. 

Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach 
im Februar 2015: 

Qi-Gong für Fortgeschrittene (3.0133 WO) 
Di. 03.02.2015, 9:30-11:00 Uhr, 6 Vormittage, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 45,00 EUR. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie, 
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Der Kurs ist für 
ältere und jüngere Teilnehmer, die schon Kenntnisse in Qi-
Gong haben. Die Übungen bestehen aus einer Kombinati-
on von ruhig fließenden Bewegungen, Aufmerksamkeit auf 
den Atem und bildlichen Vorstellungen, mitunter auch kur-
zen Stellungen ohne größere, äußere Bewegungen. Dadurch 
wird der Körper geschmeidiger und kraftvoller. Die Le-
benskraft fließt harmonischer, es kann sich allmählich 
mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig-wache Anspannung, 
sowie Freude einstellen. Bitte mitbringen: dicke Socken, 
bequeme Schuhe und leichte, lockere Kleidung. 

Erkrankungen des Hüft- und Kniegelenks (3.0404 WO) 
Mi. 04.02.2015, 18:00-Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Oliver Datz, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e. V. 
Im Vortrag werden die verschiedenen Erkrankungen des 
Hüft- und Kniegelenks erläutert und die Prävention sowie 
die verschiedenen Behandlungsmöglichkeiten dargestellt. 
Der Dozent ist Facharzt für Unfallchirurgie/Orthopädie und 
Chefarzt der Chirurgie am Ortenau Klinikum Wolfach. 

Einsteigerkurs PC für Frauen mit Windows 7 und Office 
2010 (5.0104 WO) 
Fr. 27.02.2015, 18:00-21:00 Uhr, Sa. 28.02.2015, 9:00 - 16:00 
Uhr, Fr. 06.03.2015, 18:00 - 21:00 Uhr, Sa. 07.03.2015, 9:00 
- 16:00 Uhr (mit Pausen), 4 Termine, Wolfach, Herlinsbach-
schule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum, Anke Kopp, 157,00 
EUR inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung. 
Dieser Einsteigerkurs ist für Teilnehmerinnen, die bisher 
noch keine Erfahrung im Umgang mit dem Computer ha-
ben oder in den Grundlagen erst einmal Sicherheit gewin-
nen möchten. Um den Computer bedienen zu können, er-
halten die Teilnehmenden zunächst einen Einblick in das 
Betriebssystem Windows und lernen die wichtigsten Hand-
griffe mit Maus und Tastatur. Außerdem erhalten sie einen 
Überblick über wichtige Anwendungsgebiete. Für diesen 
Kurs sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Der Kurs ist 
zugleich Grundlage für weiterführende EDV-Kurse. 

Einfache Testamente selbst schreiben (1.0501 WO) 
Sa. 07.03.2015, 9:30-12:00 Uhr, 2 Samstage, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Sven Haas, 32,00 EUR. 
Der Kurs vermittelt das Wissen, einfache Testamente selbst 
zu schreiben. Behandelt werden unter anderem folgende 
Themen: Form, Erbfolge, Vermächtnisse, Auflagen und 
Pflichtteilsrecht. 

Vorschau der Veranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach 
im Frühjahr 2015: 

Einen Tag entspannen und sich selbst etwas Gutes tun! 
(3.0102 WO) 
Sa. 21.03.2015, 10:00-17:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag, 
Wolfach, VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher, 
35,00 EUR. 

Gymnastik für Ältere (3.0215 WO) 
Do. 09.04.2015, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 EUR. 

Zumba® (3.02581 WO) 
Mo. 13.04.2015, 19:00-20:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Alexandra Grabsch, 39,00 EUR. 

Qi-Gong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0132 WO) 
Mi. 15.04.2015, 18:00-19:10 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 45,00 EUR. 
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Gemüseküche - leicht und schnell (3.0707 WO) 
Di. 28.04.2015, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Berufli-
che Schulen, Schulküche (UG), Monika Rauber, 8,00 EUR 
für Lebensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 

Infektion im Magen-Darm-Trakt (3.0405 WO) 
Mi. 20.05.2015, 18:00-Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e. V. 

Gewerbe Akademie
Schweißlehrgang mit oder ohne Prüfung
Schweißen für Anfänger und gute Schweißer bietet die Ge-
werbe Akademie Offenburg ab dem 21. Februar an. Wolf-
ramschutzgasschweißen WIG mit Prüfung oder nur Teil-
nehmerzertifikat vermittelt zunächst fachkundliche 
Grundlagen wie Schutzgase, Brennerführung, Einstellung 
des WIG-Schweißgeräts und Werkstoffkunde. In den prak-
tischen Übungen wird Verbindungsschweißen am Blech 
und Rohr geübt. Es werden verschiedene Stoßverbindun-
gen hergestellt, sogenannte Kehlnähte.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit gefördert werden. Interessierte Teilnehmer kön-
nen weitere Schweißlehrgänge besuchen und am Schluss 
eine hochwertige Prüfung nach ISO für Stähle und NE-
Metalle absolvieren.
Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781 793 105 oder im Internet unter  www.wissen-
hoch-drei.de zu finden.

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 3. Februar 
2015 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Diakonischen Werk Hausach, in der Eichenstraße 
24, schräg gegenüber der Evangelischen Kirche im ehema-
ligen Evangelischen Gemeindehaus.

Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 5. Feb-
ruar 2015 von 18.00 – 19.30 Uhr im Diakonischen Werk in 
der Eichenstraße 24 in Hausach. 
Neue TeilnehmerInnen und Angehörige sind dazu gerne 
willkommen.

UnBehindert miteinander reden
Selbsthilfegruppe für Eltern und Freunde von Kindern mit 
Handicap
Am Freitag, den 30.01.2015 konnten wir RA Luitwin Kiefer 
um 19.30Uhr für einen Vortrag gewinnen.
Hr. RA Kiefer ist ein erfahrener Spezialist in Bezug auf 
Behindertenerbrecht und Behindertentestamente.
Wir laden alle Interessenten und Betroffenen zu dieser kos-
tenlosen und unverbindlichen Veranstaltung ein!
Sie findet in den Räumlichkeiten der Praxis Brohammer, 
Hauptstraße 53 in Wolfach statt! Um Anmeldung wird ge-
beten bei: Eva Roth-Armbruster Tel.:015228534810 oder 
per Mail evaroth-armbruster@gmx.de
Wir freuen uns auf ihr Kommen! (bitte anmelden aus Platz-
gründen!)

AWO Elternschule Kinzigtal
Daniela Kempa
E:Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de
Internet: .www.awo-elternschule-kinzigtal.de 
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Veranstaltungen der AWO Elternschule im Februar 2015

Kurs: Herausforderung Alleinerziehen
Alleinerziehende Mütter/Väter sollen gestärkt werden für 
alltägliche Erziehungssituationen. Es wird auf verschie-
denste erzieherische Fragen eingegangen (auf dem Hinter-
grund der sog. "Respektvollen Erziehung"). Darüber hinaus 
ist Raum für die Klärung von Fragen, die speziell Alleiner-
ziehende beschäftigen (z. B. Besuchsregelungen, unter-
schiedliche Erziehungsstile der Eltern, "Aufwachsen mit 
einem Elternteil", Umgang mit einer möglicherweise iso-
lierten Lebenssituation). Schließlich sollen die Teilneh-
merInnen darin unterstützt werden, in Kontakt zu kommen 
mit Eltern bzw. Familien in vergleichbaren Situationen 
(Vernetzungsgedanke).
Wann: 		� 4 Termine beginnend am Dienstag 24.02.2015, 

03.03., 10.03., und 17.03.2015
Wo:			�  Caritashaus (Raum Multi 2), Sandhaasstraße 4 

in Haslach
Leitung:	� Thomas Brühl (Dipl.-Sozialpädagoge (FH), 

Heilpraktiker für Psychotherapie
Gebühr: 	 Kostenlos für Alleinerziehende
Ein Angebot in Kooperation der AWO Elternschule Kinzig-
tal mit dem Landesprogramm STÄRKE
Vorherige Anmeldung  erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de, 
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Lernen durch Bewegung – Kinesiologie für Kinder 
(6 – 12 Jahre)
Beim Einführungsabend für Eltern die mit ihren Kindern 
den Kurs besuchen, aber auch für interessierte Personen, 
wird Hintergrundwissen zum Thema Kinesiologie vermit-
telt. 
Im Praxisteil erfahren Kinder und Eltern, wie durch ge-
zielte, teils amüsante Bewegungsübungen das gesamte Ge-
hirn aktiviert werden und damit das Lernen auf natürliche 
Weise gefördert werden kann. Die speziellen Übungsmus-
ter stammen aus dem „Brain – Gym“, wörtlich: Gehirn-
gymnastik. Ziel dieses kinesiologischen Selbsthilfepro-
gramms ist die Verbesserung der Aufmerksamkeit, Konzen-
tration und Merkfähigkeit. Die einfach zu erlernenden und 
ohne Hilfsmittel durchführbaren Übungen sind hilfreich 
bei Lernblockaden, Müdigkeit und Lustlosigkeit sowie bei 
Lese- und Rechtschreibschwäche.
Wann: 		� Theorieteil für Eltern am Mittwoch, den 

25.02..2015, von 20.00 bis 21.00 Uhr
				�    Praxis (Eltern und Kind) jeweils mittwochs, 

04.03.2015, 11.03., 25.03. und 15.04.2015, jeweils 
von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Wo:			  Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach
Leitung:	 Monika Hielscher, Therapeutin, Kinesiologin
Gebühr: 	 41,- Euro für einen Erwachsenen und ein Kind
Hinweis: 	 Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Vorherige Anmeldung  erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de, 
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Erste Hilfe am Kind 
Im Umgang mit Kindern gibt es viele aufregende Situatio-
nen, in denen Eltern oder Betreuende Ruhe bewahren müs-
sen, um sinnvoll "Erste Hilfe" leisten zu können. Was macht 
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Mama oder Papa, wenn der Säugling vom Wickeltisch fällt, 
das Kleinkind sich verbrüht oder der 7- jährige vom Baum 
fällt? 
In diesem Kurs können Sie Sicherheit in Theorie und Pra-
xis für diese und viele andere Situationen erwerben. 
Wann: 		� Jeweils donnerstags, beginnend am 26.02.2015, 

05.03., 12.03., 19.03. und 02.04.2015, jeweils von 
19.30 bis 22 Uhr

Wo:			  DRK Heim Zell, Hauptstraße 101 in Zell
Leitung:	 Jutta Eisenblätter, Mitarbeiterin des DRK
Gebühr: 	 35 € für Einzelpersonen, 45 € für Paare	
Vorherige Anmeldung  erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de, 
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Einfach mehr Energie  – Entspannung und Stressbe-
wältigung mit Kinesiologie für Erwachsene
In diesem Kurs werden Möglichkeiten gezeigt, wie alltäg-
liche Probleme bewältigt, Stress abgebaut und Muskelver-
spannungen gelöst werden können. Einfache Übungen aus 
der Kinesiologie dienen der Entspannung, verstärken den 
Energiefluss im Körper, verbessern die Gehirnleistung, re-
gen die Selbstheilungskräfte an und unterstützen dadurch 
die Gesundheit
Wann: 		� Mittwochs, 04.03.2015, 11.03. 25.03. und 

15.04.2015, jeweils von 18.15 bis 19.45 Uhr
Wo:			  Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach
Leitung:	 Monika Hielscher, Therapeutin, Kinesiologin 
Gebühr: 	 39 € für einen Erwachsenen
Hinweis: 	 Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Vorherige Anmeldung  erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de, 
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

Sozialstation Kinzig- Gutachtal
Vortrag: Neue Regelungen der Pflegeversicherung + Hilfe-
netz Kinzigtal
Wichtige Neuerungen im Bereich der Pflege sind zum  
1. Januar 2015 in Kraft getreten.
Die Sozialstation Kinzig- Gutachtal lädt alle Betroffenen, 
Angehörigen und Interessierten zu einem Informations-
abend über die wichtigsten Neuerungen des Pflegestär-
kungsgesetzes ein. Der Informationsabend findet am 5. 
Februar 2015 um 19.00 Uhr im Rathaus Gutach (Bürger-
saal) statt. 
Klaus Allgaier vom Pflegestützpunkt Ortenaukreis wird 
als Referent die Neuerungen und die dazu passenden Hilfs-
angebote vorstellen.

Reisen mit Spaß und Sinn
BUND-Ökotipp zu verträglichem Urlaub
Immer mehr Menschen möchten auch bei der Urlaubspla-
nung umweltbewusst handeln und  fragen nach ökologi-
schen Kriterien für An- und Abreise und Unterkunft. Das 
BUND-Umweltzentrum Ortenau (Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland) gibt Tipps, worauf man achten 
kann und wo man umweltfreundliche Angebote findet.
Die Ferien-Umweltbilanz hängt entscheidend davon ab, 
dass das Ferienziel nicht in allzu weiter Ferne liegt und die 
An- und Abreise nicht per Flugzeug erfolgt. Stattdessen 
können Fahrrad, Bus oder Bahn genutzt werden – oder eine 
Kombination daraus. Informationen zu Radurlauben findet 
man z.B. unter www.bettundbike.de und www.radurlaub.
de. Das eigene Auto zur Anreise ist umso umwelt- und kli-
maverträglicher, je mehr Personen mitreisen, da sich dann 
der Verbrauch von Kraftstoff und der Ausstoß von CO2 auf 
mehr Schultern verteilt. Häufige Kurztripps, zum Beispiel 
Wochenendfahrten in europäische Metropolen, belasten da-
gegen das eigene Umweltkonto. Wer trotz allem nicht auf 
Flüge verzichten kann oder will, sollte darauf achten, dass 
die ausgewählte Fluglinie eine vergleichsweise weniger 
schlechte Klimabilanz aufweist und die verursachten CO2-
Emissionen kompensiert werden. Auskunft zu beidem fin-

det man auf der Seite www.atmosfair.de. Auch die Unter-
bringung am Urlaubsort spielt bei der Umweltbilanz der 
Ferien eine Rolle. Umweltfreundliche Unterkünfte zeich-
nen sich dadurch aus, dass Strom und Wasser gespart, um-
weltfreundliche Reinigungsmittel verwendet, Abfälle ver-
mieden und Restabfälle recycelt werden. Eingesetzt wird 
Ökostrom, Solarkollektoren übernehmen die Warmwasser-
bereitung. Im Laden oder der Gaststätte sind regionale Bio-
produkte und Waren aus fairem Handel im Angebot. Für 
den Familien- oder Gruppenurlaub bieten sich Öko-Ferien-
häuser mit naturnahen Gärten und Ausflugszielen in der 
unmittelbaren Umgebung an. Im Trend liegen außerdem 
Öko-Hotels, von denen es inzwischen in acht europäischen 
Ländern fast einhundert gibt. Sie sind erkennbar an Labels 
wie "Viabono" oder "Biohotels". Auch Öko-Campingplätze 
sind eine gute Alternative. Zertifizierte Öko-Campingplät-
ze tragen das Umweltsiegel "Viabono", das "Europäische 
Umweltzeichen" oder das Zeichen "Ecocamping" und sind 
auf den entsprechenden Internetseiten zu finden.

Verwaltungs- und Wirtschafts- Akademie  
für den Regierungsbezirk Freiburg e.V.

Neue Studiengänge zum/zur Betriebswirt/in (VWA) und 
Bachelor of Arts (B.A.) Business Administration oder 
Health Management ab September 2015 in Offenburg
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendiges 
Zusatzwissen in vielen Verwaltungen und Betrieben. Be-
rufsbegleitend, praxisorientiert und auf hohem Niveau lässt 
sich dieses Wissen an der Verwaltungs- und Wirtschafts- 
Akademie (VWA) für den Regierungsbezirk Freiburg e.V. 
erwerben. 2015 beginnt in Offenburg ein neuer Studiengang 
zum/zur Betriebswirt/in (VWA). Parallel dazu kann der 
akademische Grad Bachelor of Arts (B.A.) Business Admi-
nistration oder Health Management erworben werden.
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
VWA Freiburg, Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg 
Tel: (0761) 38673-14 oder -16, Fax: (0761) 38673-33 
info@vwa-freiburg.de, www.vwa-freiburg.de

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium
Am Donnerstag, den 5. Februar informiert eine französi-
sche Berufsberaterin aus Straßburg im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, Wein-
gartenstraße 3, in persönlichen Gesprächen von 10 bis 16 
Uhr über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in 
Frankreich. Die oberrheinische Region bietet auch grenz-
überschreitend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbil-
dung und Erweiterung des persönlichen Horizonts. Mit 
einem Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich ver-
tieft man zudem Kenntnisse von Sprache und Kultur des 
regional wichtigsten Nachbarn. Interessierte Schülerinnen 
und Schüler können einen kostenlosen Termin vereinbaren 
(Telefon:  0781-9393 247 oder per Mail: offenburg.biz@ar-
beitsagentur.de).
Es sollten gute Französischkenntnisse vorhanden sein. 

Badischer Landwirtschaftlicher  
Hauptverband e.V.

Besichtigung eines Milchviehbetriebes in Görwihl
Die Arbeitsgemeinschaft für Höhenlandwirtschaft lädt ein 
zu einer Besichtigung des landwirtschaftlichen Betriebes 
Otto Huber in 79733 Görwihl-Rotzingen. Die Besichtigung 
findet statt am Samstag, 7. Februar 2015 um 14.00 Uhr. 
Auf dem Betrieb wird die Bedeutung von wirtschaftlichen 
Milchviehbetrieben als Motor für den ländlichen Raum 
und Grundlage für die Offenhaltung von Mittelgebirgen 
deutlich. Neben Grünland dient auch Ackerfutter der Er-
nährung der Kühe. Das Landwirtschaftsamt wird die land-
wirtschaftlichen Strukturen im Landkreis Waldshut vor-
stellen. Es gibt die Möglichkeit zur Diskussion über aktu-
elle Themen der Höhenlandwirtschaft. Interessierte sind 
herzlich eingeladen. 
Vorsitzender Karl Rombach, MdL




